
Abriss-Zoff um 
Quelle-Kaufhaus

Nürnberg – Riesen-Zoff
um das riesige Quelle-
Kaufhaus (rund 250000
Quadratmeter groß) an

der Fürther Straße.
Was soll mit dem
Komplex pas-
sieren? Zwei
Kontrahen-
ten streiten
jetzt um das
richtige Kon-
zept. 

Zum einen
der Investor,
das Unterneh-

men Valbonne Real Esta-
te BV, das dort einen Mix
aus Handel, Büros und
Gastronomie ansiedeln
will. Zum anderen die SPD
in Muggenhof. Die Par-
tei plädiert für einen Kom-
plett-Abriss des Quelle-
Kaufhauses. Stadtrat Mi-
chael Ziegler (SPD) zu
BILD: „Ich erkenne keinen
Grund, warum der Bau
denkmalgeschützt sein
muss.“

Kopfschütteln bei Un-
ternehmer Thomas Mü-

cke (50). Er will im März
auf 6000 Quadratmetern
einen Outlet-Store für
Schuhe eröffnen. Mücke
zu BILD: „Dort werden in
der Anfangsphase rund
30 neue Jobs entstehen.“
Der Schuh-Händler in-
vestiert viel Geld. 100000
Paar Schuhe will Mücke
in seinem Geschäft an-
bieten. Wert: vier Millio-
nen Euro! Mücke sagt:
„Wir sind interessiert, dort
auch längerfristig zu blei-
ben. Wir brauchen gro-

ße Flächen, weil wir un-
seren Kunden möglichst
viel Auswahl bieten wol-
len.“

Was sagt der Unter-
nehmer zu den Abriss-Plä-
nen der SPD-Muggenhof?
„Einen kompletten Abriss
halte ich für unnötig. Der
Investor hat gute Ideen,
wie er das alte Quelle-
Kaufhaus weiterentwi-
ckeln könnte. Die Lage na-
he der City und die gro-
ße Nutzfläche bieten
enormes Potential.“

Bestattungen in
Nürnberg/Fürth
Friedhofsverwaltung, Spitalgasse 1
NÜRNBERG
Friedhof St. Leonhard
13:30 Uhr Wolf, Johann, 80
Kraftshof
13:30 Uhr Rüges, Anneliese, 83

Kirche
Krematorium Halle 1
10:00 Uhr Heuger, Emma, 81
10:30 Uhr Engelhardt, Käthe, 74
11:30 Uhr Wuttke, Herbert, 90
Krematorium Halle 2
11:15 Uhr Frenzel, Horst, 69
11:45 Uhr Gleitsmann, 

Werner, 89
Westfriedhof
12:45 Uhr Ziegelmeir, 

Anna-Marie, 85
13:30 Uhr Pfeiffer, Herbert, 73
14:15 Uhr Gräf, Ingeborg, 72
Worzeldorf
12:30 Uhr Kallenbach, 

Margarete, 76
FÜRTH
14:20 Uhr Leontis, Joannis, 79 EÄF
Friedhof Stadeln
13:30 Uhr Albert, Herbert, 79

Montag, 7. Februar 2011

Franken-
Schnellweg 

ab 21 Uhr 
gesperrt

Chaoten 
rasten 
in der 

City aus
Nürnberg – Behinderun-
gen auf der A73. Ab heu-
te Abend (21 Uhr) wird auf
dem Frankenschnellweg
eine Fahrbahn gesperrt:
Richtung Erlangen ist die
Strecke zwischen Jansen-
brücke und der Ausfahrt
Doos dicht. Grund: Eine
neue Eisenbahnbrücke
wird gebaut! Ab morgen
Früh (5 Uhr) läuft der Ver-
kehr wieder normal.

Nürnberg –Zwei Männer
(25 und 33) sind nach ei-
ner Zech-Tour nachts zu
Fuß unterwegs in der
Pirckheimer Straße.
Plötzlich fängt der Jün-
gere an, gegen die Spie-
gel von neun Autos zu tre-
ten, fünf gehen kaputt.
Dann wirft der Randa-
lierer noch ein Moped
um. 1000 Euro Schaden.
Anzeige.
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Telegramm
Hure brutal 
vergewaltigt
Nürnberg – Brutaler Über-
fall im Rotlichtmilieu: Eine
Prostituierte (50) wartet hin-
ter einem Fenster an der
Frauentormauer auf Kun-
den. Ein Mann (ca. 35, Drei-
tagebart) geht mit ihr aufs
Zimmer. Dort prügelt und
bedroht er die Hure, die ihn
immer wieder zu beruhigen
versucht. Drei Stunden lang
quält der Jeansträger sein
Opfer – und vergewaltigt
es schließlich. Als der Putz-
mann kommt, flüchtet der
Täter. Hinweise auf den
Mann an die Polizei, 
J (0911) 2112 3333.

Betrunkene Frau (25) 
torkelt in Wohnmobil 
Nürnberg – Ein Mann (74)
fährt mit seinem Wohnmo-
bil auf der Erlanger Stra-
ße. Auf einer Verkehrsinsel
steht eine  Frau. Die ist so
betrunken, dass sie das
Gleichgewicht nicht mehr
halten kann – sie fällt ge-
gen das Fahrzeug, wird
dabei schwer verletzt.
Weil der Wohnmobilfahrer
nicht sofort stehen blieb,
wird er wegen Unfallflucht
angezeigt.

Ansbach – Umweltmi-
nister Markus Söder (43)
will sich verstärkt für die
Gewässer in der Regi-
on einsetzen. Beim Neu-
jahrsempfang der Ans-
bacher CSU (900 Gäste)
im Onoldiasaal forderte
der Politiker: „In der Me-
tropolregion darf man
nicht nur die Berge för-
dern, sondern auch die
fränkischen Seen.“ An
oberster Stelle steht für
den Minster ein Naher-
holungsgebiet im Kreis
Weißenburg-Gunzenhau-
sen: „Das Wirtschaftsmi-
nisterium und die FDP

müssen mehr Geld für den
Altmühlsee bereitstellen.“ 

Außerdem lieferte Sö-
der ein Bekenntnis zur Me-
tropolregion: „Nürnberg
und Franken müssen zu-
sammenhalten.“ Ein de-
zenter Hinweis an Ro-
thenburg. Der dortige
Stadtrat hatte beschlos-
sen, Hinweisschilder an
der A7 abzumontieren,
die auf die Metropolre-
gion hinweisen. Die Stadt
solle nicht als „Vorort
Nürnbergs auftreten“,
schimpften die Rothen-
burger vergangene Wo-
che. müh 

Denkmalgeschützt: das
250000 Quadratmeter

große ehemalige 
Quelle-Kaufhaus in 
der Fürther Straße

Bekommt sie
bald viel zu
tun? Eine 
riesige 
Abriss-
Zange
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Minister Söder will 
Franken-Seen helfen

Minister 
Markus Söder 

(li.) mit CSU-
Kreischef 

Klaus Dieter 
Breitschwert
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GUT (2,2)

Im Test: 
10 Multimediahandys 
und 18 Smartphones
Ausgabe 
9/2010

JETZT GLEICH KOSTENLOS ANRUFEN UND BESTELLEN:

Montag - Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr und Samstag - Sonntag 10.00 bis 18.00 Uhr
0800 589 10 41

ODER BESTELLEN SIE IM INTERNET:

GÜNSTIGER GEHT´S NICHT!
= 2 HANDYS & NUR 1 VERTRAG

Spiele | Touchscreen | Musik | Video | Foto | Internet | E-Mail

INKL. KOSTENLOSER NAVIGATION
NOKIA 5230

 Hochauflösendes Touchscreen-Display
 Große 8 cm Display-Diagonale
 Autohalterung zur GPS-Navigation inkl.
 Kostenlose und weltweite Navigation

UVP 179,- EUR
SIM-LOCK FREI!

FacebookTM + Twitter

Touchscreen-Handy

Viele Gratis-Apps

Kostenlose
Navigation

WWW.HANDYKONTOR.DE/BINK0003
*Angebot gilt solange Vorrat reicht, in Verbindung mit einem klarmobil.de SMART-FLEX-PLUS VOICE Tarif: Grundgebühr 14,95 €/Monat, mit 24 monatiger Mindestlaufzeit. Gesprächsgebühren 10 Cent/Minute in das deutsche
Fest- und Mobilfunknetz, unabhängig von der Tageszeit, SMS-Versand 19 Cent/SMS (ohne Sonderrufnummern und Dienste), 19 Cent/MB. 50 Freiminuten/Monat in das deutsche Festnetz (dies entspricht einem Tarifguthaben von
5,00 €/Monat). Kein monatlicher Mindestumsatz, kein Anschlusspreis. Versandkosten einmalig nur 9,95 €. Alle Preisangaben gelten inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Dies ist ein Angebot der S-KON Medien Kontor GmbH,
Gasstraße 4c, 22761 Hamburg.

1,
GESAMTPAKET
FÜR 
NUR

Nokia X2 für Sie:

GRATIS*
(UVP 129,- €)

JETZT 
INKLUSIVE:
„IMMER-

10-CENT-
OPTION“

+ 50 FREI-MINUTEN JEDEN MONAT

+ KOSTENLOSE GPS-NAVIGATION

IMMER UND WELTWEIT, INKL. AUTOHALTERUNG!

+ NOKIA X2 GRATIS*!

+ KEIN MINDESTUMSATZ

+ KEINE ANSCHLUSSGEBÜHR 24,95 €

IHRE VORTEILE:

EUR*


